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Sozialreferentin

Hospizversorgung in München ausbauen - Neubauprojekt des DaSein e.V. finanziell 
unterstützen 
Antrag Nr. 20-26 / A 03286 von der SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die Grünen - Rosa Liste
vom 11.11.2022, eingegangen am 11.11.2022 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08275 

Beschluss des Gesundheitsausschusses 
vom 15.12.2022 (VB) 
Öffentliche Sitzung

An GSR-GVO-VM 

Sehr geehrte Damen* und Herren*,

Die stationäre Hospizversorgung ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Versorgung der 
Münchner Bevölkerung. Allerdings ist das Angebot mit zwei stationären Hospizen, die 28
Plätze vorhalten, unzureichend. Ein weiteres stationäres Hospiz in München ist daher 
dringend erforderlich. Mit der Realisierung des HospizHaus des Lebens können jetzt 
zusätzlich zwölf bis 16 neue stationäre Hospizplätze geschaffen werden. 
Die Finanzierung des Betriebs eines stationären Hospizes wird zum größten Teil durch die
gesetzlichen Krankenkassen im Rahmen eines Versorgungsvertrages gewährleistet. Mit dem
Finanzierungsanteil der Pflegeversicherung werden 95 Prozent der zuschussfähigen Kosten 
eines stationären Hospizes getragen. Hospize bzw. deren Träger sind nach wie vor auf 
Spenden und das Engag·ement von Ehrenamt angewiesen. 
Das Sozialreferat begrüßt ausdrücklich die Bezuschussung des Trägers DaSein e. V. mit 
einem Betrag von 150.000 Euro für dieses Bauvorhaben durch das Gesundheitsreferat. Damit
wird ein wichtiger Beitrag zur würdevollen Begleitung am Lebensende geschaffen. 

Aus oben genannten Gründen zeichnet das Sozialreferat die Beschlussvorlage mit.

Mit freundlichen Grüßen

Dorothee Schiwy

Anlage 2




